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An die 
Teilnehmer am 
10. Vergleichs- und Sichtungswettkampf  
des Norddeutschen Schwimmverbandes 

Norderstedt, den 26. Oktober 2004  

Informationen zum 10. Norddeutschen Ländervergleichs-Wettkampf 
am 06./07.11.2004 in Hamburg 

1.  Auszüge aus der Ausschreibung 
Veranstalter:  Norddeutscher Schwimmverband  
Ausrichter:  Hamburger Schwimmverband e.V. / SGS Hamburg 
Wettkampfort:  Landesleistungszentrum, Am Dulsbergbad 5, 25m-Bahn, 8 Bahnen 
Zeitmessung:  elektronische Zeitmessung 
Wettkampffolge: 

1. Abschnitt: Samstag, 06. November 2004  –  Beginn: 15.00 h (Einlass ab 14.00 h) 
1. 12 x 50 m Lagen-Staffel mixed  
2. 200 m Schmetterling männlich 
3. 400 m Lagen weiblich 
4. 100 m Brust männlich 
5. 200 m Rücken weiblich  
6. 200 m Freistil männlich 
7. 400 m Freistil weiblich  
8. 100 m Rücken männlich 
9. 100 m Schmetterling weiblich 
10. 200 m Lagen männlich 
11. 200 m Brust weiblich  
12. 1500 m Freistil männlich 
13. 100 m Freistil weiblich  
14.   50 m Freistil männlich 

2. Abschnitt: Sonntag, 07. November 2004  –  Beginn: 10.00 h (Einlass ab 9.00 h) 
15.   50 m Freistil weiblich  
16. 100 m Freistil männlich 
17. 200 m Schmetterling weiblich 
18. 400 m Lagen  männlich 
19. 100 m Brust weiblich  
20. 200 m Rücken männlich 
21. 200 m Freistil weiblich 
22. 400 m Freistil männlich 
23. 100 m Rücken weiblich 
24. 100 m Schmetterling männlich 
25. 200 m Lagen  weiblich  
26. 200 m Brust männlich 
27. 800 m Freistil weiblich 
28. 12 x 50 m Freistil-Staffel mixed 
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Allgemeine Bestimmungen (Auswahl) 
1. Für die Wettkämpfe gelten die Wettkampfbestimmungen (WB), die Rechtsordnung (RO) und 

die Anti-Dopingbestimmungen (ADB) des DSV. Teilnahmeberechtigt sind die Mitglieder von 
Vereinen/Startgemeinschaften, die einem den Norddeutschen Schwimmverband angeschlosse-
nen Landesverband angehören. Meldungen können nur durch die Landesschwimmverbände 
des NSV erfolgen.  
Startberechtigt sind Mädchen der Jahrgänge 1990/91/92 und Jungen der Jahrgänge 
1988/89/90. 

2. Jeder teilnehmende Landesschwimmverband hat mindestens 1 Kampfrichter zu stellen. Das 
Kampfgericht wird vom Hamburger Schwimmverband ergänzt.  

3. Es erfolgt eine automatische Zeitnahme. Die Wettkämpfe werden nach der Ein-Start-Regel 
ausgetragen. 

4. Bestehende Start- und Teilnahmeberechtigungen sind durch Vorlage des Wettkampfpasses (§ 
15 Abs. 2 Buchstabe e) WB), dem Nachweis der Sportgesundheit (§ 15 Abs. 2 d) WB) sowie 
der Bezahlung der Teilnahmegebühr (§ 15 Abs. 2 Buchst. e) WB) in Verbindung mit der Wett-
kampfpassordnung des DSV für das Jahr 2004 nachzuweisen. 

5. Mit der Meldung haben die teilnehmenden Verbände eine Versicherung abzugeben, dass die 
gemeldeten Schwimmer ihre Sportgesundheit entsprechend § 7 WB durch ein ärztliches Zeug-
nis nachweisen können. Die Untersuchung darf zum Zeitpunkt der Abgabe der Meldung nicht 
länger als ein Jahr zurückliegen. Meldungen ohne diese Versicherung werden zurückgewiesen. 

6. Bei Verstößen hinsichtlich Nr. 04. und 05. werden Ordnungsmaßnahmen bzw. Disziplinar-
maßnahmen verhängt. Dem Wettkampfprotokoll wird eine Liste der festgestellten 
Beanstandungen beigefügt, die gleichzeitig die Einleitung der Disziplinarmaßnahmen darstel-
len. 7. Durch die Meldung zum Ländervergleich erkennen die Landesschwimmverbände die Bestim-
mungen der Ausschreibung als rechtsverbindlich an. 

8. Die Landesverbände können je Einzelwettkampf pro Jahrgang eine/n Teilnehmer/in melden. 
Pro Abschnitt sind zwei Einzelstarts + Staffeleinsatz je Teilnehmer möglich.  
In der Lagenstaffel und Freistilstaffel sind jeweils zwei Teilnehmer/innen der Jahrgänge 1990, 
1991 und 1992 (weiblich) und der Jahrgänge 1988, 1989 und 1990 (männlich) einzusetzen 
(Reihenfolge: R/B/S/K/R/B/S/K,R/B/S/K, Freistilstaffel m/w/m/w/m/w/m/w/m/w/m/w). 

9. Die Bahnverteilung erfolgt nach den anzugebenden Meldezeiten. 
10. Sollte ein/e gemeldete(r) Schwimmer/in an einem Wettkampf nicht teilnehmen können, so 

kann er/sie durch einen/eine andere(n) gleichaltrige(n) Schwimmer/in ersetzt werden. Die Än-
derung ist spätestens eine ¾ Stunde vor Beginn des betreffenden Abschnittes dem Schiedsrich-
ter mitzuteilen. 

11. Wertung: Einzelwettkämpfe:   9 - 7 - 6 - 5 - 4 - 3 - 2 - 1  
  Staffelwettkämpfe: 18 - 14 - 12 - 10 - 8 - 6 - 4 - 2 
Der Landesverband mit der höchsten Punktzahl (weiblich und männlich) wird mit einem Eh-
renpreis des NSV ausgezeichnet. Die besten Einzelleistungen (weiblich, männlich) nach der 
aktuellen schwimmsportlichen Leistungstabelle der LEN werden mit Ehrenpreisen durch den 
NSV ausgezeichnet.  
Für die Plätze 1 – 3 eines jeden Wettkampfes werden Urkunden ausgegeben. Siegerehrungen 
werden nach jeweils vier Wettkämpfen durchgeführt. Siegerehrungen sind Bestandteil des 
Wettkampfes. 

 Norddeutscher Schwimmverband Hamburger Schwimmverband 
 Stephan Oertel (Schwimmwart) Michael Schumann (Schwimmwart) 

2. Hinweise zur Organisation 
1. Die Mannschaft des SHSV wurde vom Landestrainer auf Grund der 50m-Bahn-Bestenliste 

aufgestellt. 
2. Die organisatorische Leitung und Betreuung obliegt dem Schwimmwart und Frau Renate 

Dinkla.  
3. Als Trainer betreuen der Verbandstrainer János Werger, Bernd Berkhahn, Farshid Shami und 

Helmut Werner die Mannschaft. 
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4. Die Vereine bzw. die Eltern der nominierten Schwimmer werden gebeten, die An- und Abfahr-
ten zu den Wettkampfabschnitten in eigener Regie zu organisieren. Der SHSV zahlt auf Antrag 
einen Fahrtkostenzuschuss. 

5. Für eine eventuell erforderliche Unterkunft und für das Essen an den Wettkampftagen sorgt 
jeder Aktive bitte selbst. Zusatzverpflegung und Getränke während des Wettkampfes werden 
vom SHSV bereit gestellt. 

6. Der SHSV wird die Mitglieder der Mannschaft mit einem einheitlichen Polo-Hemd ausrüsten.  
7. Weitere Fragen zur Organisation und Durchführung dieser Wettkampfmaßnahme können an 

den Verbandstrainer oder den Schwimmwart des SHSV gerichtet werden. 

Mit freundlichem Gruß 

 
       Dr.G.Müffelmann 

Nominierung der SHSV-Mannschaft  
für den 10. Norddeutschen Ländervergleich  

am 06./07. November 2004 in Hamburg 
Auf Vorschlag des Verbandstrainers János Werger berufe ich die im Folgenden genannten Schwim-
merinnen und Schwimmer in die SHSV-Mannschaft für den 10. Norddeutschen Ländervergleich.  

 Mädchen   Jungen  
 Jahrgang 1990   Jahrgang 1988  

1 Hiller, Lena Celina MTV Segeberg 1 Beier, Henrik SG Lübeck 
2 Egger, Lisa SG Elbe 2 Goebel, Julian SG Lübeck 
3 Kutz, Saskia SG Lübeck 3 Rafail, Benjamin SV Neptun Kiel 
4 Beier, Frederike SG Lübeck 4 Begier, Felix SV Neptun Kiel 
5 Rassmann, Simone Swim-Team Elmshorn 5 Barnofski, Björn Swim-Team Elmshorn 
   6 Charlos, Martin Swim-Team Elmshorn 

 Jahrgang 1991   Jahrgang 1989  

6 Bauer, Charlotte FC Voran Ohe 7 Brockmüller, Ole Ratzeburger SV 
7 Falkenberg, Larissa SG Elbe 8 Jensen, Malte SG Bad Schwartau 
8 Donatius, Bianca SG Elbe 9 Fischer, Martin SG Bad Schwartau 
9 Rosin, Alina SG Lübeck 10 Borchert, Björn Swim-Team Elmshorn 
10 Kozaczek, Alexandra SV Neptun Kiel 11 Borchert, Lars Swim-Team Elmshorn 
11 Elsner, Tammy Swim-Team Elmshorn 12 Hoffmann, Björn Swim-Team Elmshorn 
12 Baqi, Jana Swim-Team Elmshorn 13 Murawski, Sebastian VfL Oldesloe 
13 Kaphingst, Sandra TSV Reinbek    

 Jahrgang 1992   Jahrgang 1990  
14 Steinecke, Finnja SG Elbe 14 Töwe, Hannes SG WaRa Norderstedt 
15 Schmidtke, Aliena SG Lübeck 15 Stoffers, Sönke SG WaRa Norderstedt 
16 Raezke, Taina Swim-Team Elmshorn 16 Rothenbröker, Cedric Swim-Team Elmshorn 
17 Brinkmann, Svenja TSV Uetersen 17 Galonski, Alexander TSV Klausdorf 

   18 Jendrziak, Lars TSV RW Niebüll 
 
Die Startfolge für die Schwimmerinnen und Schwimmer in den einzelnen Wettkampfdiszip-
linen wurde vom Verbandstrainer in Absprache mit den Aktiven und Trainern festgelegt.  
Im Interesse des Verbandes können jedoch auch kurzfristige Umbesetzungen oder Nachno-
minierungen erfolgen. 


